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Räum- und Streupflicht bei  
Schnee und Eisglätte 
Die Räum- u. Streupflicht ist in der Streupflichtsatzung geregelt. 
Danach sind die Straßenanlieger verpflichtet, innerhalb der ge-
schlossenen Ortslage die Gehwege oder entsprechende Flächen 
am Rande der Fahrbahn, wenn keine Gehwege vorhanden sind, 
zu reinigen, bei Schneeanhäufungen zu räumen und bei Schnee 
und Eisglätte zu bestreuen. Straßenanlieger sind in erster Linie 
die Eigentümer, aber auch Besitzer (also Mieter oder Pächter) von 
Grundstücken. Die Gehwege oder sonstigen Flächen sind so zu 
reinigen, dass die Sicherheit und Leichtigkeit des Verkehrs ge-
währleistet ist. In der Regel ist mind. auf eine Breite von 1 m zu 
räumen, so dass auch ein Begegnungsverkehr möglich ist. Es ist 
ausschließlich abstumpfendes Material zulässig, also Sand, Splitt 
und Asche. 

Abschließend sei noch darauf hingewiesen, dass werktags bis 
7.00 Uhr und sonn- und feiertags bis 7.30 Uhr geräumt und ge-
streut sein muss. Die Räumung und das Streuen sind bei Bedarf 
unverzüglich zu wiederholen. Diese Pflicht endet um 20.30 Uhr. 
lm Interesse der Sicherheit von uns allen bitten wir um genaue 
Beachtung. 

Bitte PKW so parken, dass Räumfahrzeuge fahren können. 
  
Streugutbehälter 
ln unserer Gemeinde sind an folgenden Orten Streugutbehälter 
aufgestellt:
•	 Föhrentalstraße,
•	 Ecke Tal-Wissereckstraße,
•	 Friedhof,
•	 Schule,
•	 Parkplatz Feuerwehrhaus,
•	 Am Heldhansenhof und
•	 Neumaierhof.

Geschwindigkeitsmessung 
folgende Geschwindigkeitsmessung wurde vom Landkreis 
durchgeführt: 

Datum: 11.12.2019  
Zul. Höchstgeschwindigkeit: 40  
Messpunkt: Talstraße   
Einsatzzeit: 5.26 – 11.10 Uhr  
Gemessene Fahrzeuge: 960  
Beanstandungen: 56  
Höchstgeschwindigkeit: 63  
 
 

Evangelische Kirchengemeinde 
Denzlingen - Glottertal - Heuweiler  
Hauptstr. 120, 79211 Denzlingen
Tel.: 07666/91301-0 
 
In Denzlingen 
So., 19.01.  
10.30 Uhr  Spätgottesdienst, im Anschluss Einführung bzw. 

Verabschiedung des Kirchengemeinderates  
 
In Glottertal  
So., 19.01.  
9.00 Uhr Frühgottesdienst 
  
  
 

Rathaus und Tourist-Info früher geschlossen 
Am Freitag, den 24. Januar 2020 ist das Rathaus und die 
Tourist-Info, aufgrund einer internen Veranstaltung bereits 

ab 11 Uhr geschlossen. 

Wir bitten um Beachtung. 

Tourist-Information 
Öffnungszeiten 

  
Montag – Freitag: 

9.00 – 12.30 Uhr 
13.30 – 16.30 Uhr 

  
Freitag, 17. Januar 

nachmittags geschlossen! 
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Gemeinde Glottertal
Bürgermeisteramt - Gemeindeverwaltung
Telefon  07684 9102-0
Fax  07684 9102-33
Öffnungszeiten::
Mo. - Fr.  08.00 bis 12.00 Uhr
Di.  15.00 bis 18.00 Uhr

Bauhof, Wasser/Abwasser Tel. 01 72 7649 782
Tourist-Information  Tel. 9104-0
Schurhammerschule  Tel. 9102-40/-41
Borromä-Bücherei Tel. 9102-48
Öffnungszeiten:  Mo. + Fr.16.00 - 18.00 Uhr
 Mi. von 18.00 - 20.00 Uhr,

Müll / Abfallwirtschaft
Abfalltermine (siehe Abfallkalender) im Rathaus erhältlich
Abfallberatung:  Tel. 01802 254648
Gemeindeverwaltung:  Tel. 9102-32 u. -14
Kompostpatin Frau Dr. Breitenfeldt: Tel. 07667 6346
Glas-Container Standorte:
In den Engematten / bei Sportplätzen
Kleider-Container Standorte:
unterer Schulhof / Parkplatz Kirchplatz, Severin

Grünschnitt - Öffnungszeiten -
Sammelstelle Rankmatten Gundelfingen
Mi., 16.00 - 18.00 Uhr, Fr., 15.00 - 17.00 Uhr
Sa., 11.00 - 14.00 Uhr

Forstrevier Glottertal
Gemarkung Unterglottertal, Föhrental,
Ohrensbach, Gemeindewald  Tel. 0162 2550732
Gemarkung Oberglottertal  Tel. 07660 941838

Notrufe - Bereitschaften
Allgemeiner Notfalldienst:  116117
Kinderärztlicher Notfalldienst:  0 1 80 607 6111
Augenärztlicher Notfalldienst:  01 80 60753 1 1
Zahnärztlicher Notdienst:  0180 3222 555 70

DRK-Krankentransport, Tel. 0761/19222 
Feuerwehr und Rettungsdienst, Notruf Tel. 112
Polizei Notruf Tel. 110
Polizei Gundelfingen Tel. 0761 503659-0
Feuerwehr Tel. 1611

Strom Bei Störungen in der Stromversorgung
Tel. 0800 3629477 rund um die Uhr oder Online unter 
www.netze-bw.de/stoerungen

Gas Badenova Entstörungsdienst Hotline: 08002 767767

Pflege- und Sozialdienste
Kirchliche Sozialstation, Elz/Glotter e.V. 07666 7311
79211 Denzlingen, Eisenbahnstrasse 14

Pflege zu Hause  07666 90098-10
Nachbarschaftshilfe  07666 9123456
Betreuungsgruppe  07666 9123456
für Senioren (mit Pflegestufe)
Tagespflege, 08.00 - 16.30 Uhr  07666 8846299 

DRK Pflegedienst
Informationen bei Margareta Disch,
Persönliche Beratung nach tel. Vereinbarung
Kirchstr. 1, Tel. 908103, Handy 0160 90723074

Förderverein für sozial-caritative Dienste
St. Elisabeth e.V. Glottertal
Kontakt: Frau Julie Lickert, Tel. 1758

GenerationenGemeinschaftGlottertal 
www.ggglottertal.de 
Kontakt: Dr. W. Bröker, Winterbachstr. 5    Telefon 90 93 58 
Bürgerbüro: Rathausweg 16 (Feuerwehrhaus), 
Sprechzeiten dienstags 10 - 11 Uhr, freitags 17 - 18 Uhr 
und nach Vereinbarung    Telefon 90 81 571 

Hospizgruppe Denzlingen und Umgebung e. V.
www.hospizgruppe-denzlingen.de Tel. 07666 - 3876
Koordinator: Thomas Villringer

Sozial- und Familienservice des Maschinenrings
Hauptstraße 33, 79312 Emmendingen, Tel. 07641 920880

Integrationsmanagerin  Tel. 07684 9089700 
Caritas - Flüchtlinge  Mobil: 0159 04370817
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Römisch-katholische Kirchengemeinde 

An der Glotter - Pfarrei St. Blasius 
Kontaktstelle Glottertal 
Kirchplatz 1, 79286 Glottertal, Tel. 07684 230; 
E-Mail: info@an-der-glotter.de 
Öffnungszeiten:  
Montag 10:00 – 12:00 Uhr 
Geschäftsführendes Büro 
Berliner Straße 18, 79211 Denzlingen; Tel. 07666 91133-0; info@
an-der-glotter.de; www.an-der-glotter.de 

Öffnungszeiten: 
Montag 10:00 – 13:00 Uhr 
Dienstag 10:00 – 13:00 Uhr und 16:00 – 18:00 Uhr 
Mittwoch 10:00 – 13:00 Uhr 
Donnerstag 10:00 – 13:00 Uhr und 16:00 – 19:00 Uhr 
Freitag 10:00 – 13:00 Uhr und 16:00 – 18:00 Uhr  

Gottesdienste 
Freitag, 17.01.  
Glottertal 18:30 Uhr  Gebet um geistliche Berufe und 

Frieden in der Welt 
 19:00 Uhr Eucharistiefeier (Mini Gr. 5) 
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Sonntag, 19.01.   
Denzlingen St. Josef 8:45 Uhr  Eucharistiefeier für die Kirchen-

gemeinde 
Glottertal 10:30 Uhr Eucharistiefeier (A)  
   
Montag, 20.01.   
Glottertal 8:30 Uhr Morgengebet (Laudes) 
   
Dienstag, 21.01.  
Glottertal 7:30 Uhr Schülergottesdienst 
   
Mittwoch, 22.01.   
Glottertal 19:00 Uhr Eucharistiefeier (Mini Gr. 1)  
 Treffen der kirchlichen Gruppierungen 
  
Sternsingeraktion 
„Wir kommen daher aus dem Morgenland...“ – so waren die Stern-
singer im ganzen Tal wieder zu hören. Unter dem Motto „Frieden! 
Im Libanon und weltweit!“ haben zehn Sternsingergruppen am 
04. Januar den Segen zu den Menschen gebracht und für die Ak-
tion rund 9.250€ gesammelt. Herzlichen Dank an alle, die an der 
Aktion beteiligt waren und zu diesem tollen Spendenergebnis 
beigetragen haben: den Kindern, Jugendlichen und Erwachse-
nen, die als Sternsinger und Gruppenbegleiter*innen von Haus 
zu Haus zogen, dem Organisationsteam, den Eltern, die Fahr-
dienste übernommen haben sowie den Gaststätten und Famili-
en, welche die Gruppen in großzügiger Weise verpflegten. Dank 
auch den Frauen, die mit einer großen Nähaktion dafür gesorgt 
haben, dass viele Kinder in neuen königlichen Gewändern un-
terwegs waren. Besonders Dank gilt den Einwohnern von Glot-
tertal und Föhrental, die durch ihre großzügige Spende und die 
freundliche Aufnahme der Sternsinger wesentlich zum Erfolg der 
Veranstaltung beigetragen haben. 
Wer noch den Segen der Sternsinger wünscht, findet in der Kir-
che gesegnete Aufkleber für die Wohnungstür. Eine Spende für 
die Aktion kann gerne im Pfarrbüro abgegeben werden. 
Für das Gemeindeteam Glottertal und das Seelsorgeteam: Dr. 
Benjamin Vogel, Pastoralreferent. 
  

Lust auf Kartenspielen? 
Skat, Cego, Rommé,..... dabei in gemütlicher Runde nette 
Leute kennen lernen? 
Wir, einige junge Senioren und Seniorinnen, laden alle Karten-
spielfans, immer am 1. und 3. Dienstag im Monat von 15:00 – 
18:00 Uhr in die Stube im Gemeindehaus Im Severin herzlich ein. 
Wir treffen uns zum ersten Mal am Dienstag, 21. Januar. Einfach 
vorbeikommen und Spielfreude mitbringen! Rückfragen und nä-
here Infos gibt es bei Gemeindereferentin Veronika Scherzinger, 
Tel. 07666/91133-24 oder scherzinger@an-der-glotter.de Veran-
stalter ist das Seniorenwerk Glottertal  
 
 
KFD – Homöopathischer Hausapothekenkurs 
für Anfänger  
Kursleitung: Heilpraktikerin Alexandra Wangler-Herr
Termine: 29.01.; 05.02.; 12.02.; 19.02.2020,
Zeit: 19.30 Uhr
Ort: Gemeindehaus im Severin, Glottertal
Kursgebühr: für 4 Abende € 100,-  (incl. Kursmaterial)
 
An 4 Abenden wird Grundwissen über die wichtigsten 20 ver-
schiedenen homöopathischen Mittel vermittelt, um die häufigs-
ten Erkrankungen selbst behandeln zu können. Homöopathische 
Selbsthilfe gibt es z.B. bei Heuschnupfen, Erkältungen, Magen-/
Darminfekten, Muskel- oder Rückenbeschwerden, auch bei Lern-
problemen, Lampenfieber sowie psychischen Verstimmungen. 
Das körpereigene Immunsystem kann gestärkt werden. Außer-
dem gibt es viele naturheilkundliche Tipps z.B. zu Zeckenschutz, 
Wickel und wichtigen Ernährungsbasics.

Mit diesem neu erlerntem Wissen und den Globuli ist die homöo-
pathische Hausapotheke sofort einsatzbereit.
Anmeldung  bei Manuela Eble 07684/907929 

 
Einladung zurKFD – Jahreshauptversammlung 
2020  
am Freitag, 24. Januar 2020, 19.00 Uhr  
Wir beginnen mit einem Gottesdienst in der Kirche St. Blasius.

Tagesordnung:  
1. Begrüßung 
2. Totenehrung 
3. Tätigkeitsbericht 
4. Kassenbericht 
5. Kassenprüfungsbericht 
6. Entlastung des Vorstandes 
7. Neuwahl des Vorstandes 
8. Verschiedenes 
 
Wir laden alle Mitglieder und Gäste herzlich ein und würden uns 
uns über ein zahlreiches Kommen freuen.
 
Der Vorstand der 
Katholischen Frauengemeinschaft Glottertal  
 
 

Freiwillige Feuerwehr Glottertal 
Termine 
17.01. Freitag Submission HLF 10 
17.01. Freitag, 20 Uhr Zug 1 Ausbildung    
18.01. Samstag, Betreuer Weihnachtsfeier 
  + Jugendwarte des 
  UB Dreisamtal 
23.01. Donnerstag Vergleichsvorführung HLF 10 
23.01. Donnerstag, 20 Uhr GF/ZF Unwetterübung UB 
24.01. Freitag, 18 Uhr Jugend Ausbildung 
24.01. Freitag, 20 Uhr Zug 2 Ausbildung 
 
 
Deutsches Rotes Kreuz 
Ortsverein Glottertal 
Wir sagen Danke  
- allen Blutspenderinnen und Blutspender 
-  allen Betrieben die uns bei der Blutspendeaktion unterstützt 

haben. 
- der Gemeinde für die zur Verfügungstellung der Festhalle. 
  
Bei der Blutspendeaktion am 09.01.2020 kamen 110 Spendewil-
lige.  
Davon konnten wir 16 Erstspender begrüßen.  
Die Spendewilligen kamen aus Glottertal / St. Peter und den um-
liegenden Gemeinden. 
Auch Gäste im Glottertal kamen zum Blutspenden. 
  
Ihr Blutspende Team Glottertal  
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Landfrauen 
Ü-60 Kaffee für unsere Vereinsmitglieder am Donnerstag, 
den 16. Januar ab 15.00 Uhr im Versammlungsraum der Feu-
erwehr. 
Wer unseren Taxidienst in Anspruch nehmen möchte, darf sich 
gerne bei Barbara Schneckenburger unter Tel. 1327 melden. 

Bitte Vormerken: Samstag, 01. Februar Bezirkslandfrauentag 
in Ihringen.  
 
 
Theater des SV RW Glottertal 
Traditionell veranstaltet unser Sportverein zwei Theaterabende. 
Die Aufführungen finden am Samstag, den 18. Januar 2020 und 
Samstag, den 25. Januar 2020 in der Eichberghalle Glottertal 
statt. 
Beginn ist an beiden Tagen um 19.30 Uhr mit großer Tombola 
und Musikalischer Unterhaltung, sowie Barbetrieb nach der Ver-
anstaltung
Abendkasse: ab 18.30 Uhr
Im Vorverkauf 10,00 €, Abendkasse 12,00 €
Achtung: Wir bitten zu beachten, dass Sie beim Erwerb einer 
Eintrittskarte einen nummerierten Platz buchen. Sichern Sie 
sich daher frühzeitig Ihren Platz im Vorverkauf für Ihre Vorstel-
lung.
 
Inhalt:
Perle mit Köpfchen  
Harald und Peter sind Inhaber einer aufstrebenden kleinen Agen-
tur. Da gehört es einfach dazu, dass man einflussreiche Leute 
auch zu sich nach Hause einlädt, zum Beispiel den Vizepräsiden-
ten des Unternehmerverbands nebst Gattin. Bedauerlicherweise 
hat dieser Herr eine zweifelhafte Angewohnheit: Er greift gerne 
mal der Dame des Hauses ans Knie. Sonja, Ehefrau und Gastge-
berin der vielversprechenden Einladung, ist trotz allen Zuredens 
nicht gewillt, sich dieser Unsitte zu beugen. Um die avisierten 
guten Beziehungen zu dem einflussreichen Lobbyisten nicht zu 
stören, engagiert man Doris, das kurzfristig eingestelltes Haus-
mädchen, um Sonja an diesem Abend in allen Funktionen zu ver-
treten. Eine Entscheidung, die nicht unbedingt ein entspanntes 
Abendessen garantiert, zumal noch die Mutter von Sonja und 
der ausgeflippte Vater von Harald unvermutet auftauchen.  
 
 
Narrenzunft Glottertäler Triibl e.V. informiert 
Hier noch einmal ein Aufruf in eigener Sache. 
Am 23. Februar 2020 findet der jährliche Fasnet-Sonntag-
Umzug statt. 
Hier haben wir schon zahlreiche Anmeldungen von befreunde-
ten Hästräger Gruppen. 
Damit die Hästräger und Gäste gut versorgt werden im Dorf, sind 
wir auf der Suche nach Privatpersonen, Vereinen oder Gruppie-
rungen, die am Straßenrand Bewirtungsstände anbieten. 
Wer Interesse an einem Stand hat, soll sich bitte direkt mit Stefan 
Hoch unter der Tel-Nr. 9339 in Verbindung setzen, um die Voraus-
setzungen zu besprechen. 
Bitte anmelden – bitte anmelden – bitte anmelden !!! 
Für den Umzug an Fasnetsonntag, 23.02.2020 brauchen wir eure 
Anmeldungen. 
Wir bitten um telefonische Anmeldung bis spätestens Samstag, 
15.02.2020 bei Peter Beck Tel.: 724, oder Stefan Hoch Tel: 9339, 
beide sind täglich erreichbar ab 16.00 Uhr. 
  
Wir freuen uns auf Eure Ideen – also legt los und lasst uns wissen, 
was ihr vorhabt.   

Eure Triibl mit einem närrischen 
Triibl-Tröpfle 

Imkerverein Glottertal e.V. 
Einladung zum Neujahrskaffee 
Termin So. 19.1. 15:00 Uhr Dilgerhof, Glottertal 
Wir beginnen unser Vereinsjahr wieder mit einem gemütlichen 
Neujahrskaffee + Kuchen ins Dilgers. 

Wir freuen uns auf rege Teilnahme der Vereinsmitglieder und 
gerne auch neue Interessenten an der Imkerei. 

Die Vorstandschaft  
 

 
Schwarzwaldverein Glottertal 
Mitgliederversammlung 
Liebe Mitglieder, 
wir laden Sie herzlich ein zur Mitgliederversammlung 
am Samstag, dem 25.Januar 2020 
um 19.00 Uhr im Feuerwehrhaus Glottertal 
  
Tagesordnung: 
1. Bericht: 1.Vorsitzender 
2. Fachwarte: Schriftführerin, Wanderwart, Wegewart, 
 Naturschutzwart, Öffentlichkeitsarbeit  
3. Kassenbericht: Rechner, Kassenprüfer 
4. Entlastung: Gesamtvorstand 
5. Ehrungen:  
6. Verschiedenes: Wünsche, Anregungen 
7. Rückblick: Das vergangene Wanderjahr mit Bildern 
  
Bitte nehmen Sie an dieser Versammlung teil, hier haben Sie die 
Gelegenheit sich über die Situation Ihres Vereins zu informieren 
und über dessen Zukunft mitzubestimmen.  
 

 
Glottertäler Hofgeschichten 
Im Rahmen der Vormittagsvorträge der Volkshochschule hält 
Bernhard Hoch am Mittwoch, den 22. Januar von 9.30 Uhr bis 
11 Uhr im Saal der Rocca in Denzlingen einen Vortrag zu Glot-
tertäler Hofgeschichten. Die vier Höfe im Ortsteil Ohrensbach 
– Rotburenhof, Kappmathisenhof, Wahlenhof und Kappenhof 
– weisen je eigene Besonderheiten in ihrer Hofgeschichte auf. 
Es wird u.a. berichtet vom Weinbau im Glottertal, vom Leben in 
der Großfamilie, von tragischen Hofübergaben, von Kriegsfolgen 
und auswandernden Bauernsöhnen. Die Familien der Ganter, der 
Kapp und der Wisser erlebten auf ihren Höfen Blütezeiten, aber 
auch Abstürze und schwere menschliche Schicksale.  
 

 
LAUFTREFF – SV Rot Weiss Glottertal 
Aktion: Fit durch den Winter 
Der LAUFTREFF im Glottertal bietet allen motivierten Laufan-
fängern, Fortgeschrittenen und ehemaligen Läufern die Mög-
lichkeit, sich in der Gruppe über den Winter Fit zu halten oder es 
zu werden.  

Als Motivation wird die gemeinsame Teilnahme am AOK-Ge-
sundheitslauf (10km) innerhalb des „Mein Freiburg Marathon“ 
am 29.03.2020 angestrebt. Die Teilnahme beim Lauftreff ist kos-
tenfrei. Interessierte können nach Rücksprache gerne Montags 
oder Mittwochs zum vereinbarten Treffpunkt kommen.  

Genießen sie mit uns das Laufen in der Idyllischen Natur des Glot-
tertals - und werden ganz nebenbei auch noch Fit für den Alltag! 
http://www.sv-rot-weiss-glottertal.de/Leichtathletik/Lauftreff/ 
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Rehaklinik Glotterbad 
Eintrittspreise Schwimmbad: 
Montag & Freitag: 16:30 Uhr - 21:30 Uhr 
Erwachsene: 3,00 € 
Kind:  2,50 €  

Eintrittspreise Sauna: 
Montag & Freitag 16.30 – 21.30 Uhr, gemischte Sauna 
Erwachsene: 9,50 € 
  
Hinweis: 
In den Schulferien ist das Schwimmbad für die Öffentlichkeit 
geschlossen.  
Bitte beachten Sie die geänderten Öffnungszeiten in den 
Schulferien, diese werden per Aushang in der Klinik bekannt 
gegeben.  
 
 
LRA Breisgau-Hochschwarzwald 
Fachbereich Landwirtschaft 
Aktuelles im Ackerbau (Pflanzenschutz, DüV/Auflagen in den 
„Roten Gebieten“) 
Bitte Pflanzenschutzsachkundeausweis, wenn vorhanden, 
zur Veranstaltung mitbringen! 
Informationsveranstaltung: 
Montag, 27. Januar 2020, Beginn 19.30 Uhr in der Gaststätte „Ale-
mannenhof“, Schallstadt-Mengen  
 
 
Mikrozensus 2020 –  
Start in Baden-Württemberg 
Präsidentin Dr. Carmina Brenner bittet alle der ausgewähl-
ten rund 55 000 Haushalte im Land um Unterstützung 
Der Mikrozensus 2020 beginnt: Die Präsidentin des Statistischen 
Landesamtes, Dr. Carmina Brenner, bittet alle ausgewählten 
Haushalte um Unterstützung. Über das ganze Jahr 2020 werden 
dazu ab dem 7. Januar 2020 in mehr als 900 Gemeinden rund 
55 000 in einer Stichprobe ausgewählte Haushalte in Baden-
Württemberg von Interviewerinnen und Interviewern des Statis-
tischen Landesamtes befragt. Dies sind rund 1 % der insgesamt 
rund 5,3 Millionen Haushalte im Südwesten. 
Neben dem Grundprogramm zur wirtschaftlichen und sozialen 
Lage der Bevölkerung sowie den seit 1968 erhobenen Fragen der 
EU-weit durchgeführten Befragung zur Arbeitsmarktbeteiligung 
werden ab 2020 zusätzlich Fragen der ebenfalls EU-weit durch-
geführten Befragung zu Einkommen und Lebensbedingungen 
(englisch: Statistics on Income and Living Conditions, SILC) ge-
stellt. Brenner: »Die Ergebnisse des Mikrozensus sind eine ganz 
wichtige Informationsquelle zu den Lebens- und Arbeitsbedin-
gungen der Menschen. Dabei geht es um die Themen wie wir 
wohnen, wie Familien leben, welche Bildungsabschlüsse erwor-
ben wurden oder welche Verkehrsmittel die Menschen nutzen.« 
Was ist der Mikrozensus? – Der Mikrozensus ist eine amtliche 
Haushaltsbefragung bei jährlich einem % der Haushalte. Durch 
den Mikrozensus werden wichtige Daten über die wirtschaftliche 
und soziale Lage der Bevölkerung ermittelt. Die Ergebnisse die-
nen als Grundlage für politische, wirtschaftliche und soziale Ent-
scheidungen in Bund und Ländern. Sie stehen auch der Wissen-
schaft, der Presse und interessierten Bürgerinnen und Bürgern 
zur Verfügung. Über 1 000 Haushalte werden pro Woche befragt. 
Die Angaben beziehen sich dann jeweils auf eine vorab bestimm-
te feste Berichtswoche. Diese Angaben bilden die Grundlage 

für Meldungen wie »Ein höheres Bildungsniveau verbessert die 
Chancen auf ein höheres Gehalt« und »Auch ohne Kinder suchen 
Frauen seltener eine Vollzeitstelle«. Die Auskünfte von Menschen 
im Rentenalter sind dabei genauso wichtig wie die Angaben von 
Angestellten, Selbstständigen, Studierenden oder Erwerbslosen. 
Wer wird für die Erhebung ausgewählt? – In einem mathe-
matischen Zufallsverfahren werden zunächst Gebäude bzw. Ge-
bäudeteile gezogen. Erhebungsbeauftragte ermitteln vor Ort, 
welche Haushalte in den ausgewählten Gebäuden wohnen und 
kündigen sich bei diesen mit einem handschriftlich ergänzten 
Ankündigungsschreiben mit Terminvorschlag an. Für die ausge-
wählten Haushalte besteht Auskunftspflicht. Sie werden inner-
halb von fünf aufeinander folgenden Jahren bis zu viermal im 
Rahmen des Mikrozensus befragt. 
Wie läuft die Befragung ab? Erhebungsbeauftragte des Sta-
tistischen Landesamtes Baden-Württemberg suchen die Haus-
halte zum vorgeschlagenen Termin auf und bitten sie um die 
Auskünfte. Die Erhebungsbeauftragten erfassen die Antworten 
mit einem Laptop. Sie können sich mittels eines Ausweises als 
Beauftragte des Statistischen Landesamtes Baden-Württemberg 
ausweisen. Die Auskünfte können für alle Haushaltsmitglieder 
von einer volljährigen Person erteilt werden. 
Die Durchführung der Befragung mit unseren Erhebungsbeauf-
tragten ist für die Haushalte die einfachste und zeitsparendste 
Form der Auskunftserteilung. Alternativ haben diese auch die 
Möglichkeit, den Fragebogen via Onlineformular oder in Papier-
form selbst auszufüllen. Alle erhobenen Einzelangaben unter-
liegen der Geheimhaltung und dem Datenschutz und werden 
weder an Dritte weitergegeben noch veröffentlicht. Nach Ein-
gang und Prüfung der Daten im Statistischen Landesamt werden 
die Erhebungsmerkmale getrennt von den personenbezogenen 
Hilfsmerkmalen gespeichert. Im weiteren Verlauf werden die Da-
ten anonymisiert und zu aggregierten Landes- und Regionaler-
gebnissen weiterverarbeitet. 
 
 
Johanniter-Unfall-Hilfe e. V. 
Ob Berufseinstieg oder qualifizierte Nebentätigkeit: Betreu-
ungsassistenten haben gute Zukunftsmöglichkeiten 
Informationsabend am 30. Januar 2020 bei den Johannitern 
Besonders von Demenz betroffene Menschen benötigen viel 
Zeit und Zuwendung. In stationären Pflegeeinrichtungen gibt 
es dafür speziell ausgebildete Betreuungsassistenten. Sie unter-
stützen demenzkranke Menschen in ihren Alltagsaktivitäten, ak-
tivieren und fördern den Austausch mit anderen Menschen und 
ermöglichen so mehr Teilhabe am Leben in der Gemeinschaft.  
Bei den Johannitern in Freiburg beginnt im April 2020 ein neuer 
Lehrgang „Qualifikation zum/zur Betreuungsassistent/in“. Er rich-
tet sich an Frauen und Männer, die in der qualifizierten Betreu-
ung von Demenzerkrankten tätig werden möchten. Wer bereits 
in der Pflege tätig ist, kann eine interessante Zusatzqualifikation 
erwerben. Der Lehrgang der Johanniter ist aus diesem Grund be-
rufsbegleitend konzipiert. Erwerbstätige können außerdem von 
der Bildungsprämie des Europäischen Sozialfonds profitieren 
und für ihre berufliche Weiterbildung eine finanzielle Förderung 
erhalten. 
Interessierte sind herzlich zum Informationsabend am 30. Januar 
2020 um 17:00 Uhr in die Dienststelle der Johanniter, Schwarz-
waldstraße 63 eingeladen. Weitere Informationen zur Qualifikati-
on erhält man unter 0761 45931-0 oder im Internet unter 
www.johanniter.de/freiburg .   

 
Sicherheit zuhause
Einladung der Allgemeinen Blinden- und Sehbehinderten-
hilfe e.V. (ABSH)  
– Regionalgruppe Hochrhein-Südschwarzwald -  
Alle reden von Sicherheit. Wir versuchen durch das Angebot, 
Fachleute als Referenten einzuladen, Sie auf diesem Gebiet zu 
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informieren und schlau zu machen. Gerade Menschen mit Seh-
minderung haben einen besonderen Bedarf an Information und 
sind guten Tipps dankbar. 
Das Präventionsteam der Polizei wird beim kommenden Offenen 
Treffen, am Samstag, den 25. Januar 2020 ab 14:00 Uhr im St. 
Marienhaus, Waldshuter Straße 8, 79713 Bad Säckingen er-
läutern und erklären, wie Sie sich zuhause sicherheitstechnisch 
ausrüsten können um Einbruchschutz nicht nur leere Worte sein 
zu lassen. Nicht nur ältere Menschen gehen Trickbetrügern auf 
den Leim; lassen Sie sich auch darüber informieren und stellen 
Sie Fragen, welche Sie schon immer mal stellen wollten. 
Wenn Sie sich angesprochen fühlen und hinzulernen möchten, 
kommen Sie zu unserem Offenen Treffen. Melden Sie sich bitte 
vorher bei mir unter Tel. 07763-3492 oder  
per E-Mail: rg-hochrhein@abs-hilfe.de an. 
Ihre Elke Arzner, Gesundheitspädagogin  
 
 
Deutschen Rentenversicherung Baden-Würt-
tembergServicezentren für Altersvorsorge:  
Mit Renteninformation Altersvorsorge planen  
Die Deutsche Rentenversicherung verschickt jährlich rund 30 
Millionen Renteninformationen. Diese helfen den Empfängern, 
ihre persönliche Altersvorsorgesituation einzuschätzen. Auch 
dabei unterstützt die Deutsche Rentenversicherung (DRV) Ba-
den-Württemberg ihre Kundinnen und Kunden: In den Service-
zentren für Altersvorsorge bietet der gesetzliche Rentenversiche-
rungsträger Intensivgespräche zur Altersvorsorge an. In diesen 
Gesprächen wird die persönliche Vorsorgesituation ausführlich 
analysiert und es werden anbieterunabhängig und produkt-
neutral Strategien aufgezeigt, um eine ausreichende zusätzliche 
Altersvorsorge aufzubauen und den eigenen Vorsorgebedarf zu 
decken. Basis dieses Gesprächs ist häufig die Renteninformation. 
Sie enthält eine ganze Reihe von wichtigen Informationen zur 
Altersvorsorge: Neben der Höhe der bisher erworbenen Renten-
ansprüche wird anhand der Einzahlungen die voraussichtliche 
Altersrente sowie ein Rentenanspruch bei Erwerbsminderung 
prognostiziert. Ferner klärt die Renteninformation über den 
möglichen Beginn einer abschlagsfreien Altersrente sowie über 
die bisher erworbenen Rentenpunkte auf.  Jeder über 27 Jahre 
erhält seine Renteninformation automatisch, wenn im Versiche-
rungskonto bereits fünf Jahre mit Beitragszeiten erfasst sind. 
Zusammen mit der ersten Renteninformation versendet die DRV 
immer einen Versicherungsverlauf. Dieser beinhaltet alle gespei-
cherten Versicherungszeiten des Empfängers und sollte auf Rich-
tigkeit und Vollständigkeit geprüft werden. Auch dabei hilft der 
gesetzliche Rentenversicherungsträger in seinen Beratungsstel-
len den Kundinnen und Kunden.
Weitere Auskünfte zu den Themen Prävention, Rehabilitation, 
Altersvorsorge und Rente gibt es bei der Deutschen Rentenver-
sicherung Baden-Württemberg in den Regionalzentren und Au-
ßenstellen im ganzen Land, über das kostenlose Servicetelefon 
unter 0800 100048024, bei den ehrenamtlich tätigen Versicher-
tenberaterinnen und -beratern sowie im Internet unter 
www.deutsche-rentenversicherung-bw.de.  
 
 
KfW fördert den Umbau zu barrierefreien Woh-
nungen wieder mit ZuschüssenZukunft Altbau: 
Beim energetischen Sanieren gleich auch die 
Stolperfallen beseitigen 
Seit 3. Januar 2020 gibt es wieder bis zu 6.250 Euro für barrie-
rereduzierende Umbauten. Eine Kombination mit energetischer 
Sanierung lohnt sich.
Fast 18 Millionen Menschen in Deutschland sind 65 Jahre oder 
älter. Barrierefreie Wohnungen ermöglichen vielen, länger in 
den eigenen vier Wänden zu leben. Da die umgebauten Häuser 
mehr Wohnkomfort für alle bieten, lohnen sie sich auch für an-

dere Altersklassen. Das Beseitigen von Stolperfallen wird jetzt 
wieder mit KfW-Zuschüssen unterstützt: Die staatliche Bank gibt 
seit 3. Januar 2020 bis zu 6.250 Euro zur Umrüstung hinzu, etwa 
für die Schaffung von bodengleichen Duschen oder das Entfer-
nen von Schwellen vor und in der Wohnung. Darauf weist das 
vom Umweltministerium Baden-Württemberg geförderte Infor-
mationsprogramm Zukunft Altbau hin. Hauseigentümer sollten 
sich im Zuge einer energetischen Sanierung daher überlegen, 
ob sie gleichzeitig auch barrierereduzierende Maßnahmen um-
setzen. „Die Kombination der Maßnahmen senkt die Kosten, da 
sich Synergien bei Planung und Umsetzung ergeben können“, 
rät Frank Hettler von Zukunft Altbau. 
Neutrale Informationen gibt es auch kostenfrei am Beratungstelefon 
von Zukunft Altbau 08000 12 33 33 oder per E-Mail an beratungste-
lefon@zukunftaltbau.de.
Im Jahr 2030 werden, so Prognosen, 29 Prozent aller Bundesbürger 
65 Jahre oder älter sein. Eine Dusche mit schwellenlosem Einstieg 
oder extrabreite Türen sind dann von Vorteil. Es empfiehlt sich je-
doch, nicht bis ins hohe Alter mit diesen Umbauten zu warten. Wer 
heute sein Eigenheim sanieren lässt, sollte schon jetzt an die Zukunft 
denken. „Eine Wohnung für diesen Zweck umzubauen, ist meist nicht 
besonders aufwändig“, sagt Carmen Mundorff von der Architekten-
kammer Baden-Württemberg. „Hauseigentümer sollten vor allem 
Schwellen reduzieren“, so die Architektin. „Gut sind auch breite Türen 
von Bad und WC, die sich nach außen öffnen lassen. Dafür genügen 
in der Regel einige wenige Umbaumaßnahmen.“
 
Heute sanieren und später profitieren
Die KfW bietet seit diesem Jahr Eigentümern und Mietern wieder 
attraktive Zuschüsse für barrierereduzierende Maßnahmen in Höhe 
von maximal 12,5 Prozent der förderfähigen Kosten an. Die Zu-
schusshöhe beläuft sich auf 200 bis 6.250 Euro, die Mindestinvesti-
tionskosten betragen 2.000 Euro. Insgesamt stehen 100 Millionen 
Euro bereit. Alternativ kann auch – wie bislang schon möglich – die 
Kreditvariante in Anspruch genommen werden: Die Höhe liegt bei 
bis zu 50.000 Euro pro Wohneinheit bei 0,78 Prozent effektivem Jah-
reszins.
 
Fördertopf ist begrenzt
In den letzten Jahren hat sich gezeigt, dass das Interesse an Zu-
schüssen für barrierereduzierende Maßnahmen sehr hoch ist. Die 
Fördergelder waren recht rasch erschöpft. Die im August 2018 be-
reitgestellten 75 Millionen Euro etwa waren bereits im Oktober 2019 
aufgebraucht. „Interessierte Hauseigentümer sollten daher zeitnah 
handeln, sonst gehen sie unter Umständen leer aus“, rät Frank Hett-
ler von Zukunft Altbau.
Eigentümer und Mieter müssen bei der Beantragung der Zuschüs-
se Folgendes beachten: Die KfW fördert nur Vorhaben, die zum 
Zeitpunkt des Antrags noch nicht begonnen wurden. Interessierte 
sollten sich zunächst beraten lassen, welche barrierereduzierende 
Maßnahmen bei ihnen sinnvoll sind und sich ein Angebot ausstellen 
lassen. Mit dem Angebot kann dann der Förderzuschuss bei der KfW 
beantragt werden.
 
Energetische Sanierung und Maßnahmen zur Barrierefreiheit 
kombinieren
Wer sich in diesem Jahr mit der energetischen Sanierung seiner ei-
genen vier Wände beschäftigt, sollte gleich auch an Maßnahmen 
zur Barrierefreiheit denken. Für die Zukunft ist dann noch besser 
gesorgt. „Eine Sanierung und barrierereduzierende Umbauten in 
einem Zuge anzugehen, bietet sich an“, rät Hettler. „Das kann die 
Kosten der Gesamtmaßnahme senken, da Planer und Handwerker 
nicht zweimal beauftragt werden müssen. Auch die oft störenden 
Umbauarbeiten erfolgen nur einmal.“
Passende Ansprechpartner für die Planung der Modernisierung sind 
auf energetische Fragen spezialisierte Architekten, Ingenieure und 
Gebäudeenergieberater. Auf die Barrierefreiheit haben sich viele Ar-
chitekten und Innenarchitekten spezialisiert. Sie können etwa über 
die Architektenkammer Baden-Württemberg gefunden werden.
Aktuelle Informationen zur energetischen Sanierung von Wohnhäu-
sern gibt es auch auf www.zukunftaltbau.de oder 
www.facebook.com/ZukunftAltbau.

Ende des redaktionellen Teils



Gesucht wird eine Putzhilfe 
für einen 1-Personen-Haushalt im Unterglottertal. 

Die Wohnung befindet sich 5 Min. von der Bushaltestelle entfernt.
Gedacht ist im 14-tägigen Rhythmus oder nach Absprache. 

Tel. 07684-907558 AB 

Wir suchen ein 

Zimmer oder eine 1- od. 2-Zi.-Wohnung 
info@metzgerei-reichenbach.de 

oder 0 76 84 / 2 40 Herr Reichenbach / Frau Herr 

Zuverl. Prospektverteiler ab 13 Jahre (m/w/d) 
für die Verteilung fertig zusammengestellter 

Prospektsets in Glottertal gesucht.
Bewerbungszeiten: Mo.-Fr.  08.30 - 17.00 Uhr

Tel. 07822 4462-0 • E-Mail: info@pf-direktwerbung.net



Nachhilfe 
Kl. 4 bis zum Abi 

Ma, De, Eng. sehr preiswert. 
(gewerblich) 015792463601 

Neue Kurse im Glottertal
für Damen und Herren

Therabandtraining  Mo. 1845 - 1945 Uhr 
Rückentraining

Mo. 1745 - 1845 Uhr, Di. 845 - 945 Uhr 
Wo: Gemeindezentrum Severin, Kirchplatz, Glottertal

Info: Fr. Bogmann, Tel. 0 76 45 / 91 66 26 AB


